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SELTENE SEEMANNSARBEIT ZEIGT DIE JAGD AUF WALE 

Technikmuseum U-Boot „Wilhelm Bauer“ stiftet dem DSM eine Walfangszene 
aus dem 19. Jahrhundert – Übergabe am 15. Januar 

Die Walfangabteilung des Deutschen Schiffahrtsmuseums (DSM) in Bremerhaven erhält 
weiteren Zuwachs in Form einer Walfangszene, eingefasst in eine originale Holzvitrine 
mit verziertem Aufsatz. 
 
Bei dieser Darstellung handelt es sich um eine bemerkenswerte anonyme 
Seemannsarbeit aus der Mitte des 19. Jahrhunderts, die nicht nur durch ihre Gestaltung 
als Kleindiorama Seltenheitswert hat. Gezeigt werden das dreimastgetakelte Hamburger 
Vollschiff „Emma“ und ein ausgesetztes Walfangboot, die sich auf der Jagd auf fünf Wale 
befinden. 
 
 
Achtung, Redaktionen! 
 
Zur Übergabe der Walfangszene durch den Vorsitzenden des Technikmuseums U-Boot 
„Wilhelm Bauer“ e.V., Dipl.-Ing. Elmar Fritzsche, an den Leiter der Walfangabteilung des 
DSM, Dr. Uwe Schnall, 
 

am Donnerstag, dem 15. Januar 2004, um 11.00 Uhr 
in der Walfangabteilung des Deutschen Schiffahrtsmuseums, 

Hans-Scharoun-Platz 1, Bremerhaven 
 
sind die Medien sehr herzlich mit der Bitte um Berichterstattung im redaktionellen Teil 
eingeladen. 

 
 
Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 

 


